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Wie kaum eine andere Jahreszeit lebt der Advent von Gewohnheiten und 
Bräuchen, von Geschichten und Melodien, von äußerem Geschehen und 
inneren Bildern. Ein Schlüsselbild im Advent ist die Tür. In einem der 
bekanntesten traditionellen Adventslied werden wir eingeladen: „Macht 
hoch die Tür, die Tor macht weit.“

Wir öffnen Türen am Adventskalender und lassen uns gern überraschen von 
dem, was sich dahinter verbirgt. Auch im alltäglichen Leben öffnen wir 
Türen, gehen hindurch und kehren abends durch die Tür wieder heim. Wir 
überschreiten Schwellen zwischen Drinnen und Draußen, zwischen Frem-
dem und Eigenem, Bekanntem und Neuem. Gerade in einer Jahreszeit, in 
der wir uns wieder mehr in unseren Wohnungen aufhalten, reizt uns dieses 
Wechselspiel zwischen Drinnen und Draußen, zwischen Rückzug und 
Öffnung.

Der Advent öffnet die Tür für eine besondere, eine heilige Zeit, in der die 
Seele Hoffnung schöpfen darf. In der Bibel taucht das Bild der Tür immer 
wieder dort auf, wo Gott befreit und erlöst, wo Gott vergibt und Zukunft 
eröffnet. Durch eine Tür tritt der Engel ein, um Maria die Botschaft der 
Geburt Gottes anzukündigen (Lk). Jesus steht vor unserer Tür und klopft an, 
damit wir ihm öffnen, ihn hereinlassen (Offb). 

Niemand von uns lebt in einem geschlossenen Raum. Wir alle haben Türen, 
die sich öffnen können, die andere einlassen und durch die wir selbst in 
neue, andere, weite Räume eintreten können. An Weihnachten kommt uns 
von der anderen Seite der Tür her etwas entgegen, das größer ist als wir. 
Durch diese Tür darf man etwas erwarten. Etwas, das bei uns ankommen 
will. Advent heißt: Es kommt etwas zu uns herein. Das Göttliche will bei 
uns eintreten. Dafür sollen wir die Türen öffnen, wie es in einem modernen 
Adventslied heißt: „Macht die Tür zum Herzen weit, dass die Liebe bei uns 
einzieht.“ 

Für diese Weihnachtszeit und das Neue Jahr, wünsche ich Ihnen eine heilige 
Zeit, geöffnete Türen und Herzen – dass die Liebe bei uns einzieht,

Sr. Clara
Pastoralassistentin
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Zeichen am Weg im Advent

Es muss in unserem Leben feste Bräuche geben, die wie Wegweiser am 

Rand stehen und uns eine Richtung weisen. Wo wir solche Bräuche haben, 

da finden wir Beheimatung und Orientierung. Sinnmitte wird geschaffen. 

Wie ein Kalender begleiten sie uns durch ein Jahr. Religiöse Bräuche sind 

Zeichen, durch die uns Gott umarmt. Sie geben uns jene Wärme zurück, die 

uns oft fehlt. Sie schenken Licht und Hoffnung in einer Zeit, die dunkler ist 

als andere Jahreszeiten. 

Die Advent und Weihnachtsbräuche bereiten uns auf ein Fest der Geburt 

vor und schenken auch unserm Innern eine Geburt und ein Neuwerden. 

Sinn dieser Zeit bleibt immer der Ausspruch von Angelus Silesius: "Wäre 

Jesus tausendmal in Bethlehem geboren und nicht in Dir , du bliebest doch 

ewiglich verloren." Der Advent möge mit all seinen Zeichen diese Geburt in 

uns vorbereiten.

Der Adventkranz

Das wohl bekannteste und zentralste Zeichen ist der Adventkranz. Mit 

seinen 4 Kerzen ist er ein Zeitmesser für die Sonntage und ein Symbol für 

das Wachsen des Lichtes. Die Idee stammt von dem evangelischen Pfarrer 

Johann Hinrich Wichern (1808 - 1881), der ein Heim für gefährdete Jugend-

liche gründete. Von da verbreitete sich dieser Brauch zuerst in der evangeli-

schen und dann auch in der katholischen Kirche. Das Rund sollte die 

Ewigkeit darstellen, das grüne Reisig die Hoffnung, dass der Spross Jesse 

neu ausschlägt. Die Kerzen stehen für Christus. Bald wurden den Kerzen, 

die für die Botschaften des Sonntags standen, auch andere Bedeutungen 

gegeben wie etwa in unserer Zeit:

Die 1. Kerze steht für die Hoffnung, die Wärme und Zärtlichkeit bringt.

Die 2. Kerze verweist auf die Polarität meines Lebens. Christus will alle 

Gegensätze meines Lebens versöhnen. 

In der 3. Kerze leuchtet der dreifaltige Gott auf, der alles von mir hinein-

nimmt in die Gemeinschaft zwischen Vater, Sohn und Heiligem Geist. 

Die 4. Kerze ist die Verheißung, dass sich mein Leben verwandelt. So kann 

uns dieser Kranz auch heute zum Fest der Geburt führen.

Barbarazweig

Am 4. Dezember feiern wir das Fest der Hl. Barbara. Sie wurde der Legende 

nach von ihrem Vater in einen Turm gesperrt, weil sie sich zum 

Msgr. Rudolf Bischof, Generalvikar

Msgr. Rudolf Bischof
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Christentum bekannte, und dann hingerichtet. Sie gehört zu den Nothelfe-

rinnen. Seit langem schneidet man an diesem Tag Zweige von Obstbäumen. 

Nach 21 Tagen, also am Weihnachtsfest, kommen sie zum Blühen. Sie 

symbolisieren von neuem Christi Geburt in einer dunklen und kalten 

Jahreszeit. In dieser Botschaft der Menschwerdung kommt auch unser 

Leben neu zum Blühen. 

Fest des Hl. Nikolaus

Der Hl. Nikolaus soll im 4. Jahrhundert Bischof in Myra gewesen sein, einer 

Stadt in der heutigen Türkei. Immer wieder wurde diese Stadt von Hun-

gersnöten und Plünderei heimgesucht. Bischof Nikolaus habe den Men-

schen geholfen. Viele Legenden erzählen von ihm. Die wohl bekannteste ist, 

dass er drei Mädchen vor dem Verkauf in die Sklaverei gerettet hat, indem 

er dem Vater drei goldene Äpfel ins Fenster gelegt hat. Was immer wahr ist, 

Nikolaus lebt durch die Liebe, durch die Hilfe, die wir verschenken. Sein 

Tag ist zu einem Geschenktag geworden und wir sollten daran erinnert 

werden, dass wir besonders durch schenkende Liebe einander das Fest 

bereiten können und entdecken, dass uns so vieles im Leben geschenkt ist. 

Rorate

In der Morgenfrüh laden wir im Advent zur Roratefeier ein. Andrea 

Schwarz hat dazu wunderschöne Gedanken geschrieben: "Wenn ich zu mir 

komme und das Außen loslasse, wenn ich aus dem Reden ins Hören komme, 

aus dem Tun ins Sein, wenn ich mich stelle und nicht länger flüchte, dann 

erst kann Gott zur Welt kommen in mir. Es ist die Feier, die uns sagt, dass 

sich der Himmel immer wieder für uns öffnet." Es ist ein schöner Brauch in 

unseren Pfarren, dass man sich danach zum Roratefrühstück trifft und so 

miteinander den Tag beginnt.

Herbergssuche

Ein alter Adventbrauch ist bei uns nicht mehr so lebendig. In Erinnerung an 

die Herbergsuche Josefs und Marias in Bethlehem hat man die Herbergsu-

che als Brauch gelebt. Ein Marienbild oder eine Marienstatue wurde von 

Wohnung zu Wohnung getragen und dort einen Tag lang gelassen. Dieser 

Brauch sollte wohl daran erinnern, dass wir einander oder Menschen in 

Not Herberge schenken, dass wir miteinander ein Zuhause leben, einander 

Zeit schenken und miteinander Gespräche führen. Wir dürfen unser Leben 

verlangsamen und Zeit füreinander finden. 

So können die Zeichen des religiösen Brauchtums im Advent zu einer tiefen 

Freude der Geburt Christi auch in uns führen.
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Weihnachtliches

CHRISTMAS IS COMING - 2. DEZEMBER 
UM 17 UHR - SEEKAPELLE

Abschalten, A Capella Musik vom Feinsten 

genießen und den vorweihnachtlichen 

Stress einmal beiseite lassen, dazu laden die 

Freetime Singers ein. 

Mit deutschsprachigen Weihnachtsliedern, 

Weisen in Mundart, englischen Klassikern 

sowie „swingigen“ Klängen stimmt das seit 

zwanzig Jahren aktive Ensemble in die 

schönste Zeit des Jahres ein. Dabei ist der 

bekannte Gitarrist John Gillard mit einigen 

seiner schönsten Solostücke im Gepäck.

WEIHNACHTSMUSIK - 29. DEZEMBER 
UM 19.30 UHR, HERZ JESU KIRCHE

Musik in Herz-Jesu lädt in der Zeit 

„zwischen den Jahren und Feiertagen“ 

in die festlich geschmückte Bregenzer 

Herz-Jesu Kirche. Prof. Helmut Binder 

füllt die im weihnachtlichen Glanz 

strahlende doppeltürmige Kirche mit 

Weihnachtsmusik. 

 

Karten an der Abendkasse: 12 Euro 

(9 Euro für Mitglieder Musik in Herz 

Jesu und Jugendliche bis 19 Jahre), 

Eintritt für Kinder bis 15 Jahre frei.

www.musikinherzjesu.at

WEIHNACHTSLESUNG - 24. DEZEMBER 
UM 14.30 UHR, SOZIALZENTRUM WEIDACH

Roland Etlinger und Dagmar Weissenbacher 

lesen kurze Geschichten und Gedichte rund 

um die Weihnachtszeit. 

Musikalisch begleitet werden sie dabei von 

Lisa (Altsaxophon) und Maximilian Wertl 

(Trompete). Die Veranstalter der Pfarrbü-

cherei St. Gallus wünschen bis dahin eine 

schöne Adventszeit. 

Weitere Infos zu den Veranstaltungen auf 

www.kath-kirche-bregenz.at/advent
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In diesem Zeitraum ist unser Pfarrbüro im Haus der Kirche täglich von 

9 bis 13 Uhr für Sie geöffnet. Die Büros in den Pfarren sind geschlossen. 

Ab 8. Jänner 2018 sind wir wieder im vollen Umfang für Sie da.

Aktuelles

Öffnungszeiten im Pfarrbüro vom 27. Dezember bis 5. Jänner

In den ersten Tagen des neuen Jahres sind die heiligen drei Könige in 

Bregenz unterwegs, bringen den Segen Gottes und bitten um Unterstützung 

im Einsatz für eine gerechtere Welt. 

2018 steht Nicaragua im Vordergrund. In Nicaragua sind Landbesitz und 

Einkommen ungerecht verteilt. Konzerne beuten Arbeiter/innen aus, die 

gegen geringe Entlohnung und ohne soziale Absicherung billige Kleidung 

und Tabakwaren für den westlichen Markt herstellen.

Viele Familien sind dadurch zerrissen. Die Kinder dieser Familien sind auf 

sich alleine gestellt. Sie arbeiten auf Plantagen, als Straßenverkäufer oder als 

Haushaltshilfen und tragen so zum Familieneinkommen bei. Daher brechen 

viele Kinder die Schule ab, weil die Zeit fürs Lernen fehlt.

Die Sternsinger-Spenden unterstützen Organisationen, bei denen Jugendli-

che eine Berufsausbildung machen können. Dadurch wird ein selbstbe-

stimmtes Leben für viele Wirklichkeit. / Claudia Teichtmeister

Weitere Infos finden Sie auch auf den Seiten der jeweiligen Pfarre.

Jugend schafft Zukunft - Sternsingeraktion 2018
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Das Firmteam "Stadt" veranstaltet eine Fackelwanderung für alle Jugendli-

chen von 12-16 Jahren. Start bei der Kirche St. Gallus. Wir freuen uns auf 

dein Kommen / Für das Firmteam Daniel Ongaretto-Furxer

Fackelwanderung für Jugendliche - 21. Jänner, 18 Uhr

Das Rote Kreuz organisiert in Zusammenarbeit mit der Männer- und 

Frauenrunde der Pfarre Mariahilf wieder eine Blutspendeaktion im Sozial-

zentrum Mariahilf. Im Vorjahr konnten 130 Blutkonserven der Blutbank in 

Feldkirch übergeben werden. Alle Bregenzerinnen und Bregenzer sind 

herzlich eingeladen!

Blutspendeaktion 2018 - 16. Jänner, 17 bis 20.30 Uhr
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Man sieht es ihr zwar nicht an, aber: Die Diözese Feldkirch wird nächstes 

Jahr 50 Jahre alt. Von Jänner bis zum Gründungsdatum, dem 8. Dezember 

2018, wird in die Vergangenheit zurück geblickt, gemeinsam Geschichte 

weiter geschrieben und natürlich gefeiert.

Kein Jubiläum kommt ohne einen Gang in die Vergangenheit aus - 

schließlich hat sie die Gegenwart mitgeprägt. Ab Jänner sind die "ZeitRaf-

fer" im ganzen Land unterwegs. Diese Installation verbindet Vergangenheit 

und Zukunft und setzt sich aus einer Wanderausstellung zur Geschichte des 

Christentums in Vorarlberg und dem Pavillon50 zusammen, der nach „50 

Gründen wofür ich leben will“ fragt.

Aktive Beteiligung ist bei der Jugendkonferenz "PRO.CON" gefragt, die am 

1. Februar 2018 zum ersten Mal im Jugend- und Bildungshaus St. Arbogast 

über die Bühne geht und gemeinsam mit Jugendlichen Zukunft gestalten 

will. Kreativ wird es auch bei der Sozialaktion "Glücksbüx", bei der Kinder 

im Frühjahr Kartons gestalten, mit nützlichen Dingen befüllen und benach-

teiligten Kindern in Vorarlberg schenken.

Parallel werden an verschiedenen Orten vom Arlberg bis zum Bodensee 

neue Dialog-Initiativen der Kirche gestartet, die aktiv das Gespräch über 

"Gott und die Welt" suchen. 

Ein Highlight bildet das Fest am See, das am 26. Mai 2018 nach Bregenz auf 

das Festspielareal einlädt. Und wie die Kirche eben so ist, so soll auch das 

Fest sein. Ausgelassen und fröhlich, gemütlich und abenteuerlich, mal 

typisch kirchisch, tiefsinnig oder spielerisch, mal so ganz anders, leise und 

laut soll es sein – und auch für den kritischen Blick zurück und nach vorne 

soll Zeit und Raum sein. Mit Musik, gutem Essen und Trinken, spannen-

dem Programm und vielen Unterhaltungen.

Am 8. Dezember 2018 wird dann der 50. Geburtstag der Diözese im 

Feldkirch mit einem Festgottesdienst gefeiert und schreibt die Geschichte 

gemeinsam mit den Vorarlbergern/innen weiter.

Alle Infos und Veranstaltungen: www.kath-kirche-vorarlberg.at/50 

Ein Jubiläum für Alle - 50 Jahre Diözese Feldkirch

Fünfzig Jahre
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

Pfarre St. Wendelin / Fluh

1. Adventsonntag - Eucharistiefeier mit Segnung der mitge-
brachten Adventskränze
Mariä Empfängnis - Eucharistiefeier
2. Adventsonntag - Eucharistiefeier, musikalisch mitgestaltet 
von den Jungmusikern/innen des Musikverein Fluh
3. Adventsonntag - Eucharistiefeier, musikalisch mitgestaltet 
vom Fluher Chörle
Rorate, musikalisch mitgestaltet von den Kindern der Volksschule 
Fluh, Alexander und Gallus Matt, anschließend Frühstück im 
Pfarrhaus

So 3.12. um 9 Uhr

Fr 8.12. um 9 Uhr
So 10.12. um 9 Uhr

So 17.12. um 9 Uhr

Mi 20.12. um 6 Uhr

9

Feiern Sie mit uns Weihnachten und Neujahr, alle Termine auf Seite 17 bis 20.
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Die Sternsinger sind am 5. Jänner ab 16 Uhr unterwegs.

Kontaktperson Anna Netzer, 0650 273 5589

Dreikönigsaktion 2018 - Die Sternsinger kommen



St. Gebhard
Kassian Repp

St. Kolumban
Kekeli Kajany
Zando Kajany
Wolali Kajany

Mariahilf
Maximilian Beer
Julian Nachbaur
Valentin Poppler

Herz Jesu
Zita Bergmayer
Florina Rüdisser
Rosa Gaisberger
Lillien Bosnijak

St. Gallus
Mathilda Esther Andexlinger
Kiron Linus Andexlinger
Paul Diem

Verstorbene

Taufen

St. Wendelin / Fluh
Astrid Wenigmann

St. Gallus
Irene Fessler
Christine Baldauf

St. Gebhard
Karl Wieser
Elisabeth Pap
Gertrud Mörth
Walter Haslwanter
Angelika Hefel
Toskana Kuprian
Wilfried Kofler
Josef Kuchernig

Mariahilf
Hedwig Blenk
Karin Weiss
Berta Schnetzer
Marlene Wirtensohn
Egon Scheidbach
Fridoline Mikula 
Elisabeth Jakoubek
Heinrich Golderer

Herz Jesu
Elisabeth Zepf
Kapferer Peter

St. Kolumban
Günther Hämmerle

10



Gedenkspenden

Jahresgedenken

St. Gallus
So 10.12. um 9.30 Uhr
2015: Ferdinand Beifuß, Erich Ebner
2016: Irmgard Bauernebel
So 14.1. um 9.30 Uhr
2016: Maria Thevenet, Helmut Knestel, Leopoldine 
Gollé, Theresia Wachter
2017: Hildegard Ritter, Maria Volkmann, Ernst 
Tarabochia, Johann Grill

Herz Jesu
So 10.12. um 11 Uhr
2015: Ruth Margaret Kager
2016: Wolfgang Tuschek, Ivo Fischer, Roman 
Jungblut
So 14.1. um 11 Uhr
2016: Theresia Zimmermann
2017: Auguste Winsauer

St. Kolumban
So 31.12. um 10 Uhr
2015: Elisabeth Santner
2016: Walter Frener, Helga Eiler, Gertraude Dünser
So 28.1. um 10 Uhr
2016: Hubert Mathis
2017: Johann Mayr, Armin Dörler

Mariahilf
So 17.12. um 11 Uhr
2015: Renate Rauter, Herlinde Henhapel, Maria 
Schäffer, Josef Ponier, Anatol Güttler
2016: Annemarie König, Katharina Erker, Elfriede 
Brunner, Hildegard Immler, Maria Jäger, Ilse Miklitsch
Ida Sluga, Erika Haselwander, Elmar Haselwander
So 21.1. um 11 Uhr
2016: Josef Rainer, Mario Amberger, Herbert 
Zambonin, Ernst Hörtner, Erna Wheeler
2017: Maria Endrich, Bruno Mathá, Franz Köchler, 
Luise Margreiter, Heinz Wüschner, Hilda Greif, Otto 
Madlener

St. Gebhard
So 10.12. um 10.30 Uhr
2015: Anton Schertler, Renate Taurer
2016: Karl Stadlober
So 14.1. um 10.30 Uhr
2016: Carmen Weidermann
2017: Herta Grisenti, Theresia Freuis, Floriana 
Welusciak, Lothar Dünser, Katharina Häusle

11

Herz Jesu
Allgemeine Spende, 200 Euro
Zum Gedenken an
Alois Stecher, 200 Euro

St. Gebhard
Allgemeine Spende, 300 Euro
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Pfarre St. Gallus

So 3.12. um 9.30 Uhr
Mo 4.12. um 6.30 Uhr
Fr 8.12. um 9.30 Uhr

So 10.12. um 9.30 Uhr

Mo 11.12. um 6.30 Uhr
So 17.12. um 9.30 Uhr
Mo 18.12. um 6.30 Uhr
So 14.1. um 9.30 Uhr

1. Adventsonntag - Eucharistiefeier mit Adventkranzsegnung
Rorate mit dem Kirchenchor anschließend Frühstück im Pfarrheim
Maria Empfängnis - Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchen-
chor mit "Missa Maria Waitschach" und "Alleluja" von Julius Pol-
zer, Jubiläum: Elgar Polzer, 65 Jahre Organist, 20 Jahre Chorleiter
2. Adventsonntag - Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe 
Seite 11)
Rorate anschließend Frühstück im Pfarrheim
3. Adventsonntag - Eucharistiefeier
Rorate anschließend Frühstück im Pfarrheim
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)

BESONDERE GOTTESDIENSTE

BESONDERE TERMINE

Di 5.12. um 14.30 - 17 Uhr
So 17.12. um 17 Uhr

Seniorennachmittag im Pfarrheim
Adventsingen der Musikmittelschule Bregenz-Stadt 
in der Pfarrkirche

Feiern Sie mit uns Weihnachten und Neujahr, alle Termine auf Seite 17 bis 20.

PFARRBÜCHEREI ST. GALLUS

Literaturkreis für junge Leser
Märchenstunde

Mo 15 bis 18 Uhr, Mi 15.30 bis 19 Uhr, Fr 15 bis 18 Uhr, Sa 17 bis 19 Uhr

Mo 11.12. / 8.1. um 17.30 Uhr
Mo 25.12. / 29.1. um 15 Uhr

Das Team der Pfarrbücherei wünscht allen Besuchern eine schöne und 

besinnliche Weihnachtszeit mit vielen wertvollen Begegnungen. In unserer 

Bücherei haben wir zur Einstimmung in der Adventszeit ein Sortiment an 

Weihnachtsliteratur und Bastelbüchern. Zur Zeit verkaufen wir Kräuteröl 

und Salbeischnäpsle im bestickten Geschenkssäckchen. Außerdem nehmen 

wir während der Öffnungszeiten Ihre Buchspenden entgegen. / Anja Wertl

Aktuelles aus der Pfarrbücherei St. Gallus
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Zu einem besinnlichen Advent-Nachmittag 

mit Frau Ingeborg Kopf, die uns musikalisch 

an diesem vorweihnachtlichen Nachmittag 

begleiten wird, laden wir herzlich ins 

Pfarrheim ein. / Gerda Böhler

Einladung zum Seniorennachmittag - 5. Dezember, 14.30 Uhr 

Anmeldung und Info
Gerda Böhler - 05574 42481
Anmeldung bis 4. Dezember

Unter dem Motto „Puer natus est“ singen die Schülerinnen und Schüler der 

Musikmittelschule Bregenz-Stadt besinnliche Lieder zur Einstimmung auf 

die Weihnachtszeit. Das Hauptwerk dieses Abends stammt von Michael 

Prätorius „Puer natus in Bethlehem“, das von allen 90 Schülerinnen und 

Schülern mit kleiner Orchesterbegleitung gesungen wird.

Wir freuen uns, Ihnen ein besonderes Vorweihnachtsgeschenk machen zu 

dürfen und laden Sie herzlich zu diesem musikalischen Genuss ein. 

Karten bei elmar.halder@aon.at und an der Abendkasse.

Adventskonzert der Mittelschule Bregenz-Stadt - 17. Dezember, 17 Uhr

Die Sternsinger werden in unserer Pfarre am 5. und 6. Jänner unterwegs 

sein und die Botschaft vom neugeborenen Kind in die Häuser tragen. 

Welche Straßen wann besucht werden, wird an der Kirche ausgehängt und 

auf unserer Homepage veröffentlicht. 

Da wir nicht alle Häuser und Wohnungen in unserer Pfarre besuchen 

werden können, bitten wir alle, die den Besuch der Sternsinger auf jeden 

Fall wünschen, sich bis 22. Dezember im Pfarrbüro zu melden.

Dreikönigsaktion 2018 - Die Sternsinger kommen auf Besuch
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Pfarre Herz Jesu

Fr 1.12. um 19.30 Uhr
Sa 2.12. um 6.30 Uhr
Sa 2.12. um 19 Uhr
So 3.12. um 11 Uhr

Do 7.12. um 6 Uhr
Fr 8.12. um 11 Uhr
So 10.12. um 11 Uhr

Do 14.12. um 6 Uhr

Sa 16.12. um 18.30 Uhr
So 17.12. um 11 Uhr

Di 19.12. um 19 Uhr
Do 21.12. um 6 Uhr
Fr 5.1. um 19.30 Uhr
So 14.1. um 11 Uhr
So 21.1. um 11 Uhr

Eucharistiefeier, anschließend eucharistische Anbetung
Friedenswallfahrt von den Seeanlagen zum Kloster Mehrerau
Adventkranzsegnung im Rahmen des Adventmärktle
1. Adventsonntag - Eucharistiefeier mit kindgerechten Elementen, 
Adventkranzsegnung, Opfer für die Kirchenheizung
Rorate gestaltet vom Liturgiekreis, anschl. Frühstück im Austriahaus
Mariä Empfängnis - Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor
2. Adventsonntag - Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe 
Seite 11) und kindgerechten Elementen
Rorate gestaltet von den Erstkommunikanten, anschl. Frühstück im 
Austriahaus
Eucharistiefeier im Kolpinghaus
3. Adventsonntag - Eucharistiefeier, anschl. "Noch d'r Meass is 
Austriahaus"
Adventliche Bußfeier (siehe Seite 17)
Rorate gestaltet von der Jugend, anschl. Frühstück im Kolpinghaus
Eucharistiefeier, anschließend eucharistische Anbetung
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Eucharistiefeier, anschließend Spaghetti-Z'Mittag der großen 
Ministranten im Austriahaus

BESONDERE GOTTESDIENSTE

So 3.12. / 7.1. um 12 Uhr
Fr 8.12. um 7.30 Uhr

Mo 11.12. / 8. / 22. 1. um 14.30 Uhr
Mi 13.12. um 15 Uhr

Sa 23.12. um 14 Uhr
Fr 12.1. um 21 Uhr

Mi 31.1. um 15 Uhr

Seniorenmittagstisch im Austriahaus
Pfänderhangwallfahrt ab der Kapuzinerkirche - 
Eucharistiefeier um 10 Uhr in Bildstein
Seniorenjassen im Austriahaus
Seniorennachmittag Adventbesinnung mit 
Eucharistiefeier im Austriahaus
Weihnachtsfeier der Ministranten im Austriahaus
Pfarrball Sektempfang ab 20 Uhr, Kartenreservierung 
im Pfarrbüro
Seniorennachmittag Faschingskränzle im Austriahaus

BESONDERE TERMINE

Feiern Sie mit uns Weihnachten und Neujahr, alle Termine auf Seite 17 bis 20.
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Von 2. bis 5. Jänner ab 16.30 Uhr gehen die Sternsinger wieder auf den Weg. 

Mit Segenswünschen für ein friedvolles und glückliches Jahr sind wieder 

einige Gruppen unterwegs. Sie bitten um Spenden für Projekte in über 20 

Ländern. Wir suchen begeisterte Kinder und Jugendliche, die sich auch 

diesmal wieder für diese gute Sache engagieren. Erwachsene Begleitperso-

nen sind herzlich willkommen. Am 12. Dezember um 18 Uhr ist Probe im 

Austriahaus Jugendraum. 

Dienstag 2. 1. Tannenbach, Schanzweg, Gehren, Altreuteweg, Grundreute-

weg, Michl-Felder-Straße, Franz-Josef-Weizenegger-Weg, Belruptstraße, 

Sternhochhaus

Mittwoch 3. 1. Obere Klausmühle, Neue Schanze, Bregenzer Straße, 

Wellenau, Klausmühle, Seehofweg, Seeschanze, Reichsstraße, Seestraße, 

Kornmarktstraße, Färbergasse, Gebhard Weiß Gasse, Brandgasse

Donnerstag 4. 1. Weißenreuteweg, Scheibengasse, Steinbruchgasse, 

Ebnergasse, Alte Jugendherberge, Pfänderweg, Rebgärtle, Schwedenhang, 

Auf der Reute, Am Steinenbach, Scheffelstraße, Schillerstraße, Angeli-

ka-Kauffmann-Straße, Anton Schneider Straße

Freitag 5. 1. Herbert-Reyl-Gasse, Maurachgasse, Deuringstraße, Berg-

mannstraße, Eichholzstraße, Bergstraße, Georgenschildstraße, Ehreguta-

platz, Eponastraße, Martinsgasse, Mildenbergstraße, Berg-Isel-Weg, 

Amtstorplatz, Blodigweg, 1+3, Martinsgasse, Am Brand, Kolpingplatz

Dreikönigsaktion 2018 - Die Sternsinger kommen

"Mit Jesu Liebe wachsen" - 25 Erstkommunionkinder sind auf dem Weg 

Foto / Buchauer - Die Kinder freuen sich auf die Rorate und laden zu den ersten drei Adventsonntagen ein. 
In der 11 Uhr Eucharistiefeier wird eine besinnliche Geschichte vorgelesen. Alle sind herzlich eingeladen!
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Adventmärktle bei der Herz Jesu Kirche - 2. Dezember, 15 bis 20 Uhr

Zu „Champagne“ fällt den meisten zuerst Champagner ein. In Wirklichkeit 

ist es aber eine Provinz im Nordwesten von Frankreich, die reich ist an 

weltlicher und religiöser Geschichte – und damit auch an Kultur, die daraus 

hervorgegangen ist.

Wir werden zwei Hotel-Standpunkte haben: Troyes, die Hauptstadt der 

Provinz, und Reims – beides Städte mit überwältigender Gotik. Über das, 

was wir durch unsere Sinne aufnehmen, werden wir „andocken“ an das, 

wovon die Menschen dort leben und lebten, und daraus Ermutigung tanken 

für unser Leben und unseren Glauben. Anmeldung im Pfarrbüro.

Pfarrwallfahrt 2018: Champagne - 9. bis 15. Juli

Foto / Elisabeth Metzler - Stimmungsvolle Verkaufsstände mit kulinarischen Köstlichkeiten, Getränken, Stollen, Trödel und 
Karussellfahren für Kinder. Das Bläserensemble und das Kirchentrio verwöhnen Sie mit weihnachtlicher Musik.

Was wäre eine Kirche ohne Heizung?

Für die neue Heizung allen Spendern/innen 

ein herzliches Vergelt ś Gott. 

Wir gratulieren Hiltrud Morik zum origi-

nellsten Text und danken für die zahlrei-

chen Einsendungen zum Gewinnspiel. 

Bankverbindung

AT87 3700 0000 0380 3368

Eine Kirche ohne Heizung, wäre..
wie ein Winter ohne warme Socken
ein Kirchturm ohne seine Glocken
ein Heufuder bei Regen ohne Plane
ein trockener Kuchen ohne Sahne.
Mit einem Wort: es wäre schrecklich
drum spendet bitte recht erklecklich!
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ANGEBOTE IM ADVENT

St. Gallus Rorate
St. Gebhard Rorate
Mariahilf Rorate
Herz Jesu Rorate
St. Kolumban Rorate
St. Wendelin / Fluh Rorate

Siehe auch besondere Gottesdienste der einzelnen Pfarren.

Mo 4. / 11. / 18.12. um 6.30 Uhr
Di 5. / 12. / 19.12. um 6 Uhr

 Mi 6. / 13. / 20.12. um 6.30 Uhr
Do 7. / 14. / 21.12. um 6 Uhr

Do 7. / 14. / 21.12. um 6.30 Uhr
Mi 20.12. um 6 Uhr

RORATE

St. Kolumban Beichtgelegenheit bei Pfarrer Paul Solomon
St. Gebhard Erweiterter Bußakt in der Eucharistiefeier
St. Kolumban Beichtgelegenheit bei Vikar Peter Moosbrugger
Herz Jesu Beichtgelegenheit bei Pfarrer Arnold Feurle

Sa 9.12. von 17 - 18.15 Uhr
So 10.12. um 10.30 Uhr

Sa 16.12. von 17 - 18.15 Uhr
 Fr 22.12. von 18 - 20 Uhr

VERGEBUNG UND VERSÖHNUNG VOR WEIHNACHTEN

Di 19.12. um 19 Uhr Herz Jesu Adventliche Bußfeier
Ich hab' ja nichts Gröberes angestellt, meinen viele. 
Trotzdem ist es sehr wichtig, das eigene Leben im Licht der Liebe Gottes 
zu reflektieren und sich sagen zu lassen: "Mit deinen wunderbaren 
Seiten aber auch mit deinen Schwächen und Fehlern bist du in meinem 
Erbarmen. In meinem Erbarmen - in meinen Armen." / Pfr. Arnold Feurle

Sa 9. / 16. um 14.15 Uhr Martinskapelle – „X-Mas-Fresken“
Bevor Sie in den traditionellen Weihnachtsmarkt der Oberstadt eintau-
chen, laden wir Sie zu einer Führung durch die Martinskapelle ein.

Über einem Getreidespeicher, wo sich das Wahrzeichen der Stadt, der 
Martinsturm mit der angeblich größten Turmzwiebel Europas, erhebt, 
stiftete Graf Wilhelm 1361 eine Kapelle zu Ehren des Heiligen Martin. 
Schon 1362 wurde begonnen, die Kapelle mit Fresken auszustatten 
(diese sind Schwerpunkt bei der Führung mit Walter Küng), die heute 
zum kostbarsten Kulturgut von Bregenz gehören.

KULTURELLES / KAPELLENFÜHRUNG

Eine Kirche ohne Heizung, wäre..
wie ein Winter ohne warme Socken
ein Kirchturm ohne seine Glocken
ein Heufuder bei Regen ohne Plane
ein trockener Kuchen ohne Sahne.
Mit einem Wort: es wäre schrecklich
drum spendet bitte recht erklecklich!
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18.30 Uhr
6 Uhr
8 Uhr

9 / 11 Uhr
9.30 Uhr

10 Uhr
11 Uhr

15 Uhr
16 Uhr
16 Uhr
16 Uhr
16 Uhr

16.30 Uhr

22 Uhr
22 Uhr

22.30 Uhr
22.30 Uhr
22.30 Uhr

22.30 Uhr

24. DEZEMBER - 4. ADVENT

St. Kolumban Eucharistiefeier am Vorabend mit Lichterfeier
St. Gebhard Rorate, anschließend Frühstück
Seekapelle Eucharistiefeier
Mariahilf Eucharistiefeier
St. Gallus Eucharistiefeier
St. Kolumban Eucharistiefeier
Herz Jesu Eucharistiefeier

LKH Weihnachtsgottesdienst im Marianum (Kapelle)
Herz Jesu Krippenfeier für Kinder
St. Kolumban Krippenfeier für Kinder
Mariahilf Krippenfeier für Kinder
St. Gebhard Krippenfeier für Kinder mitgestaltet von den Singspatzen 
(Leitung: L. Harrich)
St. Gallus Krippenfeier für Kinder

St. Kolumban Christmette
Mariahilf Christmette
St. Wendelin / Fluh Christmette, mitgestaltet vom Bläserensemble
St. Gallus Christmette
St. Gebhard Christmette, mitgestaltet von der Gesangsgruppe 
(Leitung: B. Mungenast) - ab 22.15 Uhr musikalische Einstimmung
Herz Jesu Christmette

WIR FEIERN WEIHNACHTEN

Das Geheimnis von Weihnachten zieht dich alljährlich in seinen Bann. Ich wünsche 
dir eine frohe Weihnachtszeit, Augenblicke, in denen dein Herz von der Botschaft der 
Freude berührt und ergriffen wird, dass du alles, was dich belastet, über Bord werfen 
kannst und der Zukunft mit neu geborener Hoffnung entgegenträumst. 
(nach Christa Spilling-Nöker) 

HEILIGER ABEND
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8. Uhr
9.30 Uhr

10 Uhr
10.30 Uhr

11 Uhr
11 Uhr

26. DEZEMBER - FEST DES HL. STEPHANUS

Seekapelle Eucharistiefeier
St. Gallus Eucharistiefeier
St. Kolumban Eucharistiefeier
St. Gebhard Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Alphorntrio und Orgel
Herz Jesu Eucharistiefeier
Mariahilf Eucharistiefeier

18.30 Uhr
8 Uhr
9 Uhr
9 Uhr

9.30 Uhr

10 Uhr
10.30 Uhr

11 Uhr
11 Uhr
18 Uhr
18 Uhr

18.30 Uhr

31. DEZEMBER - SILVESTER

St. Kolumban Eucharistiefeier am Vorabend
Seekapelle Eucharistiefeier
St. Wendelin / Fluh Eucharistiefeier zum Jahresschluss
Mariahilf Eucharistiefeier
St. Gallus Eucharistiefeier zum Jahresschluss, mitgestaltet von der 
Hornbläsergruppe Fink
St. Kolumban Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
St. Gebhard Eucharistiefeier zum Jahresschluss
Mariahilf Eucharistiefeier
Herz Jesu Eucharistiefeier
Mariahilf Dankfeier zum Jahresschluss
Herz Jesu Eucharistiefeier zum Jahresschluss
St. Kolumban Eucharistiefeier zum Jahresschluss, mitgestaltet von unserer Schola

25. DEZEMBER - HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN

8 Uhr
9 Uhr

9.30 Uhr

10 Uhr
10.30 Uhr

11 Uhr
11 Uhr

19.30 Uhr

Seekapelle festliche Eucharistiefeier
St. Wendelin / Fluh festliche Eucharistiefeier
St. Gallus festliche Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor 
(Missa Sancti Gabrielis von Michael Haydn)
St. Kolumban festliche Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Collegium musicum
St. Gebhard festliche Eucharistiefeier, mitgestaltet von der Bläsergruppe 
(Leitung: O. Fink)
Herz Jesu festliche Eucharistiefeier
Mariahilf festliche Eucharistiefeier
Herz Jesu festliche Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor 
"Kleine Orgelsolomesse" (Missa brevis Sancti Joannis de Deo) für Chor, Sopransolo 
und Orchester von Joseph Haydn (Leitung: W. Schwendinger)
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8. Uhr
9 Uhr

9.30 Uhr
10 Uhr

10.30 Uhr
11 Uhr
11 Uhr

1. JÄNNER - NEUJAHR

Seekapelle Eucharistiefeier
St. Wendelin / Fluh Eucharistiefeier
St. Gallus Eucharistiefeier
St. Kolumban Eucharistiefeier
St. Gebhard Eucharistiefeier
Herz Jesu Eucharistiefeier
Mariahilf Eucharistiefeier

18.30 Uhr
8 Uhr
9 Uhr

9.30 Uhr
10 Uhr

10.30 Uhr
11 Uhr
11 Uhr

6. JÄNNER - ERSCHEINUNG DES HERRN

St. Kolumban Eucharistiefeier am Vorabend
Seekapelle Eucharistiefeier
St. Wendelin / Fluh Eucharistiefeier, mitgestaltet von den Sternsingern, 
Segnung von Salz, Wasser, Weihrauch
St. Gallus Eucharistiefeier
St. Kolumban Eucharistiefeier, mitgestaltet von den Sternsingern, 
Segnung von Salz, Wasser, Weihrauch
St. Gebhard Eucharistiefeier, mitgestaltet von den Sternsingern
Mariahilf Eucharistiefeier
Herz Jesu Eucharistiefeier, mitgestaltet von den Sternsingern,
Segnung von Salz, Wasser, Weihrauch

18.30 Uhr
8 Uhr
9 Uhr
9 Uhr

9.30 Uhr
10 Uhr

10.30 Uhr
11 Uhr
11 Uhr

19.30 Uhr

7. JÄNNER - TAUFE DES HERRN

St. Kolumban Eucharistiefeier am Vorabend
Seekapelle Eucharistiefeier
St. Wendelin / Fluh Eucharistiefeier
Mariahilf Eucharistiefeier
St. Gallus Eucharistiefeier, mitgestaltet von den Grandi Amici
St. Kolumban Eucharistiefeier
St. Gebhard Eucharistiefeier, mitgestaltet von Andrea Frede (Gesang) und Orgel
Herz Jesu Eucharistiefeier
Mariahilf Wortgottesfeier mit Kindersegnung
Herz Jesu Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor (Weihnachtslieder)
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Pfarre St. Gebhard

Sa 2.12. um 6.30 Uhr
So 3.12. um 10.30 Uhr

Di 5.12. um 6 Uhr

Fr 8.12. um 10.30 Uhr

So 10.12. um 10.30 Uhr

Di 12.12. um 6 Uhr
So 17.12. um 10.30 Uhr

Di 19.12. um 6 Uhr

So 14.1. um 10.30 Uhr

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Friedensgang in die Mehrerau ab Kirchplatz
1. Adventsonntag - Eucharistiefeier und Adventkranzsegnung 
mitgestaltet von den Singspatzen (Leitung: Larissa Harrich)
Rorate gestaltet von den Lehrern der VS + MS Schendlingen, 
anschließend Frühstück
Mariä Empfängnis - Eucharistiefeier, mitgestaltet vom 
Klarinettenquartett
2. Adventsonntag - Eucharistiefeier mit Jahresgedenken 
(siehe Seite 11) und erweitertem Bußakt
Rorate anschließend Frühstück
3. Adventsonntag - Eucharistiefeier, mitgestaltet vom 
St. Danielsquartett Moskau
Rorate als Wort-Gottes-Feier, gestaltet vom Pfarrgemeinderat und 
musikalisch vom Chörle (Leitung: Uli Harrich), anschl. Frühstück
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)

Feiern Sie mit uns Weihnachten und Neujahr, alle Termine auf Seite 17 bis 20.

BESONDERE TERMINE

Do 14. / 21.12. um 19 Uhr
Do 11. / 18.1. um 19 Uhr
Sa 13.1. von 9 - 13 Uhr
Do 25.1. um 14 Uhr

Bibel teilen im Pfarrheim
Bibel teilen im Pfarrheim
Annahme für den Flohmarkt im Pfarrheim
Faschingskränzle

"Niemand schneidet ein Stück von einem neuen Kleid ab und setzt es auf ein 

altes Kleid; denn das neue Kleid wäre zerschnitten und zu dem alten Kleid 

würde das Stück von dem neuen nicht passen." (Lk 5,36)

Und daher dürfen wir uns in St. Gebhard über neue Ministrantenkleider 

freuen. Der Pfarrkirchenrat genehmigte die Anschaffung von neuen Klei-

dern für unsere Ministranten, weil die alten im wörtlichen Sinne in die 

Jahre gekommen und teilweise zerschlissen sind. Anni Steger, Brunhilde 

Marte und andere schneiderten und nähten die bis zum vergangenen 

Neue Ministrantenkleider
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Christkönigsonntag verwendeten Kleider. In den letzten Jahren flickte und 

"wiefelte" Marlene Sinz immer wieder, bis es eben nicht mehr ging. Traudi 

Schöll reinigte über lange Zeit die Ministrantenkleider. Für dieses große 

Engagement sage ich euch ein aufrichtiges Vergelt's Gott! - Freuen wir uns 

jetzt über die neuen Ministrantenkleider. / Pfarrer Manfred Fink

Fo
to

 / 
Ka

rin
 N

at
te

r

Der Pfarrgemeinderat lud im Oktober alle Leiterinnen und Leiter von 

Arbeitskreisen und Gruppen zu einem gemeinsamen Abend ein. Es ging 

dabei um das Kennenlernen, denn nicht alle Aktiven wissen, wer was leitet, 

und auch um ein Koordinieren und Planen und um eine gemütliche gemein-

same Zeit. 

Treffen der Leiter/innen der pfarrlichen Arbeitskreise

Fo
to

 / 
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r

Erfreulich ist, dass aus allen Kreisen Vertreter/innen der Einladung folgten 

und damit ein vielfältiges Bild vom pfarrlichen Leben zeigten: Pfarrkir-

chenrat, Pfarrgemeinderat, Liturgiekreis, Chörle, Gesangsgruppe, Kin-

derchor, Organisten, Mesner, Sonntagscafe/Männerkochen, Pfarrbüro mit 

Homepage, Feste und Feiern, Sozialkreis, Rorate Frühstück, Verkauf von 

Welt-Produkten, Gebetskreis, Erstkommunionteam, Verantwortliche für 

die Pfarrsaalvermietung und Betreuung Begegnungszentrum Achsiedlung, 

Nikolausaktion, Flohmarkt - sie alle bilden und gestalten in 
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unterschiedlicher Weise Pfarrgemeinde mit. Nach dem Wort der Messfeier 

zum Kirchweihfest: "Lasst euch als lebendige Steine zu einem geistigen Haus 

aufbauen, zu einer heiligen Priesterschaft..." (1 Petr 2,5). Es war ein gelunge-

ner erster Abend in der Weise. Allen Frauen und Männern ein herzliches 

Danke. / Pfarrer Manfred Fink

Auch dieses Jahr werden unsere "Heiligen Drei Könige" wiederum nur in 

einem Teil des großen Pfarrgebietes unterwegs sein. Heuer besuchen sie den 

nördlichen Bereich mit seinen Bewohnern. Die Sternsinger mit ihren 

Begleitern sind bemüht, möglichst alle in diesem Wohngebiet zu besuchen. 

Wenn Sie im anderen Teil der Pfarre wohnhaft sind und dennoch einen 

Besuch der "Heiligen Drei Könige" wünschen oder einfach sicher sein 

wollen, dass die Sternsinger Sie besuchen, so können Sie Ihren Besuchs-

wunsch bei Frau Karin Natter bekannt geben.

- Telefon: 0676 832 402 823

- E-Mail: karin.natter@kath-kirche-bregenz.at

- Anmeldezettel: Liegen in der Kirche auf, mit Box

Bitte beachten Sie, dass wir Ihre Wünsche in der Zeit vom 3. - 17. Dezember 

entgegen nehmen. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Am 2. / 3. und 4. Jänner in der Zeit von 17 bis 20 Uhr sind die Sternsinger 

unterwegs und überbringen Segenswünsche und nehmen Ihre Spende 

entgegen. An welchem Tag die Sternsinger welche Straßen und deren 

Bewohner besuchen, ist ab den Weihnachtsfeiertagen am Anschlagkasten 

der Kirche ersichtlich. / Karin Natter und Pfarrer Manfred Fink

Dreikönigsaktion 2018 - Die Sternsinger in St. Gebhard

Fo
to

 / 
Da

ni
el 

On
ga

re
tt

o-
Fu

rx
er



A
u

s
 
d

e
r
 
P

f
a

r
r
e

 
M

a
r
i
a

h
i
l
f

Pfarre Mariahilf

So 3.12. um 9 / 11 Uhr
Mi 6.12. um 6.30 Uhr
Fr 8.12. um 11 Uhr
So 10.12. um 9 / 11 Uhr
Mi 13.12. um 6.30 Uhr
Fr 15.12. um 19.30 Uhr
So 17.12. um 9 / 11 Uhr

Mi 20.12. um 6.30 Uhr
So 7.1. um 11 Uhr
Fr 19.1. um 19.30 Uhr
So 21.1. um 11 Uhr
So 28.1. um 11 Uhr

1. Adventsonntag - Eucharistiefeier mit Adventkranzsegnung
Rorate, anschließend Frühstück im Pfarrsaal
Mariä Empfängnis - Eucharistiefeier
2. Adventsonntag - Eucharistiefeier
Rorate, anschließend Frühstück im Pfarrsaal
Taizé-Abendgebet in der Pfarrkirche
3. Adventsonntag - Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe 
Seite 11)
Rorate, anschließend Frühstück im Pfarrsaal
Wortgottesfeier mit Kindersegnung
Taizé-Abendgebet in der Pfarrkirche
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder

BESONDERE GOTTESDIENSTE

24

Feiern Sie mit uns Weihnachten und Neujahr, alle Termine auf Seite 17 bis 20.

BESONDERE TERMINE

Fr 8.12. um 17 Uhr
Di 12.12. / 9.1. um 14.30 Uhr
Di 16.01. von 17 - 20.30 Uhr

Adventskonzert des Gesangvereins Bregenz-Vorkloster
Singnachmittag im Pfarrsaal
Blutspendenaktion im Sozialzentrum Mariahilf

Dienstag, 2.1. Friedhofgasse, Gilmgasse, Hinterfeldgasse, Mariahilfstraße, 

Pulverturmstraße, Rheinstraße, Sandgrubenweg, Viktor-Kleiner-Straße;

Mittwoch, 3.1 Am Stein, Beerenwiesweg, Brielgasse, Dorf Rieden, 

Froschauerstraße, Haldenweg, Funkenbühel, Im Breitenacker, Im Mösle, 

Losergasse, Nideggegasse, Riedergasse, Seyffertitzstraße;

Donnerstag. 4.1. Ammianusstraße, Eragasse, Feldweg, Gotengasse, In der 

Holzbündt, Kuengasse, Lauringasse, Michael-Gaismayr-Straße, Obere- 

Burggräfler-Gasse, Schendlingerstraße, Schoellergasse, 

Untere-Burggräfler-Gasse;

Dreikönigsaktion 2018 - Straßenplan der Sternsinger
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Im Herbst 1993 übernahm Kaplan Josef Walter als Moderator die Leitung 

unserer Pfarre. Als engagierter Seelsorger war es ihm ein Anliegen, jeden 

Tag mit einem Gottesdienst zu beginnen.

Deshalb warb er im Liturgiekreis für die Feier der Laudes an den Tagen, an 

denen am Morgen keine Eucharistie gefeiert wurde. So versammelte sich 

eine kleine Gruppe „Mariahilfer“ zur damals neuen Form der Liturgie, dem 

„Morgenlob“. Im Laufe der Jahre verringerte sich die Zahl der Mitfeiernden 

mehr und mehr, so dass heute nur mehr zwei oder drei im „Namen Jesu 

Versammelte“ übrig sind. So ist es an der Zeit, mit Beginn des neuen 

Kirchenjahres von der Laudes Abschied zu nehmen. / Brigitte Schedle

Es ist mir ein großes Bedürfnis, allen, die diese Form des Gottesdienstes 

gepflegt haben, ein herzliches Vergelt’s Gott zu sagen. Kostbar ist es, wenn 

regelmäßig für die Anliegen von Pfarrgemeinde und Kirche gebetet wird. 

Herzlich bitte ich auch weiterhin darum – daheim, in Gebetskreisen, in 

unseren Gottesdiensten. / Pfarrer Edwin Matt

Laudes am Dienstag und am Donnerstag

Im Pfarrgemeinderat der Pfarre Mariahilf wurde am 8. November beschlos-

sen, dass Notreisende Menschen im Sonntagscafe empfangen werden. 

Es haben sich einige Mitglieder der Pfarre bereit erklärt, die Notreisenden 

in Empfang zu nehmen und gemeinsam bei einer Tasse Kaffee ins Gespräch 

zu kommen. Ziel ist es, die notreisenden Menschen zu begleiten und ihnen 

Kontaktmöglichkeiten zu bieten und die im Pfarrcafe tätigen Frauen und 

Männer für ein gutes Miteinander zu unterstützen. / Sandra Küng

Notreisende im Sonntagscafe
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Pfarre St. Kolumban

Sa 2.12. um 18.30 Uhr
So 3.12. um 10 Uhr
Do 7.12. um 6.30 Uhr
Fr 8.12. um 10 Uhr
Sa 9.12. um 18.30 Uhr
So 10.12. um 10 Uhr
Do 14.12. um 6.30 Uhr
Sa 16.12. um 18.30 Uhr
So 17.12. um 10 Uhr
Do 21.12. um 6.30 Uhr
So 31.12. um 10 Uhr
So 28.1. um 10 Uhr

Eucharistiefeier am Vorabend mit Lichtfeier
1. Adventsonntag - Eucharistiefeier
Rorate mit unserer Schola, anschl. Frühstück im Pfarrsaal
Mariä Empfängnis - Eucharistiefeier
Eucharistiefeier am Vorabend mit Lichtfeier
2. Adventsonntag - Eucharistiefeier
Rorate mit den Schülern der VS Weidach, anschl. Frühstück
Eucharistiefeier am Vorabend mit Lichtfeier
3. Adventsonntag - Eucharistiefeier
Rorate mit den Harfenfeen anschl. Frühstück im Pfarrsaal
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)

BESONDERE GOTTESDIENSTE
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Sa 9.12. um 17 Uhr
Sa 16.12. um 17 Uhr
Di 30.1. um 14.30 Uhr

Beichtgelegenheit - bis 18.15 Uhr (Pfarrer Paul)
Beichtgelegenheit - bis 18.15 Uhr (Vikar Peter)
Kaffeekränzle im Pfarrsaal St. Kolumban

Feiern Sie mit uns Weihnachten und Neujahr, alle Termine auf Seite 17 bis 20.

Wir bringen den Segen Gottes, verkünden die Geburt Jesu hinein in unseren 

Alltag und bitten um Ihre Unterstützung. 

Donnerstag 4. 1. Bochstraße, Schlossgasse, Pratostraße, Wolf-Huber-Stra-

ße, Im Wingat, Wälderstraße, Rudolf-Wacker-Straße, Zehenderstraße, 

Landstraße, Schnabelgässele, Sonnenstraße, Riedergasse, Arlbergstraße 

(Bewohner/innnen der Arlbergstraße bitte im Haus der Kirche unter 

05574 90180 anmelden bis spätestens 29. Dezember, vielen Dank!)

Freitag 5. 1. Im Roßhimmel, Weidachstraße, Thumbstraße, Staudachgasse, 

Gablerstraße, Stülzstraße, Gletscherstraße, Kummenweg, Feldmoosgasse, 

Staufenweg, Säntisstraße, Firststraße, Bezeggstraße, Lipburgerstraße

Die Sternsinger sind unterwegs - 4. und 5. Jänner ab 14.30 Uhr
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Mit dem FlixBus machten wir uns am 25.10. auf den Weg nach München, 

von wo wir mit dem Nachtzug nach Rom fuhren. Nach einer anstrengenden 

Zugfahrt nahmen wir sofort den Bus zu unserer Unterkunft „Instituto dei 

Padri Teatini“. Zum Einstieg in die römische Geschichte sahen wir uns 

einen 4D-Film über die Entstehung der Stadt an. Am Nachmittag besuchten 

wir das Kolosseum. Abends bezogen wir unsere Zimmer und besichtigten 

noch die Spanische Treppe. Der nächste Tag begann früh, für manch einen 

zu früh, und nach einem schnellen Frühstück machten wir uns auf in einen 

anderen Staat, den Vatikan. Dort konnten wir dank der guten Organisation 

von Pfarrer Paul sehr schnell einen atemberaubenden Blick von der Kuppel 

genießen. Nach der Besichtigung des Petersdomes machten wir uns auf zur 

Plaza de Venezia, dort liegt das „Monumento a Vittorio Emanuele II“. Ein 

weiteres Highlight war eine Eisdiele mit 150 Eissorten, nachdem wir das 

Pantheon besucht hatten. Der letzte Tag vor der Abreise begann mit dem 

Besuch der Sankt Paulus Kirche, die uns sehr gut gefallen hat. Zum krönen-

den Abschluss erkundeten wir alleine in Kleingruppen die Stadt. 

Ein riesiges Dankeschön an Pfarrer Paul, welcher uns diese einmalige Reise 

ermöglicht hat. Außerdem gilt unser Dank auch den Betreuern: Sr. Alina, 

Edith Gruber, Eva-Maria Hagleitner und Christian Neururer. Ihr alle habt 

unsere Reise sehr bereichert und unvergesslich gemacht. Vielen Dank auch 

an alle großzügigen Spender aus der Pfarre. / Luna Kajany, Eliakim Kajany, 

Viktoria Forster

Mehr Bilder auf www.kath-kirche-bregenz.at

Romreise der Ministranten
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SAMSTAG
St. Kolumban Eucharistiefeier (auch vor Feiertagen)

SONNTAG / FEIERTAG 
Seekapelle Eucharistiefeier
St. Wendelin Fluh Eucharistiefeier
Mariahilf Eucharistiefeier (nicht an Feiertagen)
St. Gallus Eucharistiefeier
St. Kolumban Eucharistiefeier
St. Gebhard Eucharistiefeier
Herz Jesu Eucharistiefeier
Mariahilf Eucharistiefeier / Wortgottesfeier
Offene Kirche Landeskrankenhaus Eucharistiefeier / Mahlfeier
(nicht an Feiertagen)
Herz Jesu Eucharistiefeier (nicht an Feiertagen)

MONTAG
St. Kolumban Eucharistiefeier
St. Gallus Morgenlob
Seekapelle Eucharistiefeier
Seniorenheim Tschermakgarten Rosenkranz

DIENSTAG 
Nepomukkapelle Morgenlob
Seekapelle Eucharistiefeier
Sozialzentrum Weidach Eucharistiefeier
Herz Jesu Eucharistiefeier

MITTWOCH  
Mariahilf Eucharistiefeier, Laudes
Seekapelle Eucharistiefeier
St. Gallus (September bis Mai) Eucharistiefeier

18.30 Uhr

8 Uhr
9 Uhr
9 Uhr

9.30 Uhr
10 Uhr

10.30 Uhr
11 Uhr
11 Uhr
19 Uhr

19.30 Uhr

8 Uhr
8 Uhr
9 Uhr

10 Uhr

7 Uhr
9 Uhr

16 Uhr
19.30 Uhr

8 Uhr
9 Uhr

19 Uhr

GOTTESDIENSTE AN 
SONN- UND FEIERTAGEN

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN



DONNERSTAG 
Nepomukkapelle Morgenlob
St. Gebhard Eucharistiefeier / Wortgottesfeier
Achsiedlung Eucharistiefeier / Wortgottesfeier
Seekapelle Eucharistiefeier
Seniorenheim Tschermakgarten Eucharistiefeier
St. Kolumban Eucharistiefeier, anschließend Anbetung

FREITAG  
St. Gallus Eucharistiefeier
Seekapelle Eucharistiefeier
St. Gebhard Gebetsstunde mit eucharistischer Anbetung
Herz Jesu Rosenkranz
Sozialzentrum Mariahilf Eucharistiefeier, Wortgottesfeier
St. Kolumban Rosenkranz
Herz Jesu, Eucharistiefeier, anschl. Anbetung (jeden ersten Freitag im Monat)

SAMSTAG
Seekapelle Eucharistiefeier

Eucharistiefeier im Sozialzentrum Mariahilf  
(jeden ersten und dritten Freitag im  Monat)

Wort-Gottes-Feier im Sozialzentrum Mariahilf  
(jeden zweiten und vierten Freitag im  Monat)

Schweigen für den Frieden
Kornmarktplatz vor dem Landestheater (jeden ersten Montag im Monat)

Abend der Barmherzigkeit Kapuzinerkirche
(jeden vierten Freitag im Monat)

Taizé-Gebet Mariahilf  
(jeden dritten Freitag im  Monat, September bis Juni)

7 Uhr
8 Uhr
8 Uhr
9 Uhr

10 Uhr
18.30 Uhr

8 Uhr
9 Uhr

14.30 Uhr
15 Uhr
16 Uhr

18.30 Uhr
19.30 Uhr

9 Uhr

16 Uhr

16 Uhr

18 Uhr

19 Uhr

19.30 Uhr

MONATLICHE ANGEBOTE



BLEIBEN 
WIR IN
KONTAKT

ABTEI MEHRERAU

Sonn- und Feiertag Laudes / Frühmesse / Konventamt / Vesper
täglich Vesper
Montag bis Samstag Konventamt / Eucharistiefeier
Montag bis Samstag Beichtgelegenheit

KAPUZINERKIRCHE / ST. ANTONIUS KIRCHE 

Sonn- und Feiertag Eucharistiefeier
Montag bis Samstag Eucharistiefeier (am Freitag auch um 19 Uhr)
Beichtgelegenheit an Sonn- und Feiertagen nach den Eucharistiefeier
sowie Di 10 - 12 Uhr, Fr 16 - 18 Uhr und Sa 15 - 17 Uhr

KLOSTER THALBACH

Sonn- und Feiertag Eucharistiefeier / Vesper
Montag bis Samstag Eucharistiefeier
Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten (außer Mittwochnachmittag)
Engel des Herrn, Sext / Rosenkranz (außer Samstag und Sonntag) / Vesper
Dienstag Gestaltete Anbetung, Komplet

Roratemessen Di 5. / 12. / 19. 12. / Sa 2. / 9. / 16. / 24. 12.
Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und Gottesmutter 
Maria - 8. Dezember: festliche Eucharistiefeier / Feierliche Vesper
Hochfest der Geburt des Herrn: festliche Eucharistiefeier / Aussetzung des 
Allerheiligsten / Feierliche Weihnachtsvesper
Fest des hl. Stefanus - 26. Dezember: festliche Eucharistiefeier
 / Feierliche Vesper 

SCHWESTERN DER HL. KLARA

Montag Morgenlob in der Pfarrkirche St. Gallus
Dienstag bis Samstag Laudes
Anbetung / Vesper
Sonntag und Feiertag Laudes
Eucharistische Anbetung in Stille / Vesper

6.30 Uhr / 7 Uhr / 10 Uhr / 18 Uhr
18 Uhr

6.30 Uhr / 7.15 Uhr
9 - 11.30 Uhr / 15 - 17.30 Uhr

6.30 Uhr / 10 Uhr
6 Uhr 

8.30 / 17.30 Uhr
6.15 Uhr

9 - 17.30 Uhr
12 Uhr / 17 Uhr / 17.30 Uhr

19.45 Uhr

6.15 Uhr
8.30 Uhr / 17.30 Uhr

8.30 Uhr / 14 Uhr / 17.30 Uhr

8.30 Uhr / 17.30 Uhr

8 Uhr
6.45 Uhr

17 Uhr / 18 Uhr
7.30 Uhr

17 Uhr / 18 Uhr

ANGEBOTE IN DEN KLÖSTERN
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WIR IN
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9 Mal jährlich erscheint das Bregenzer 
Pfarrblatt. 
Sie erhalten damit regelmäßig Informationen und 
Wissenswertes rund um das kirchliche Leben der 
Stadt und in den sechs katholischen Pfarren in 
Bregenz. 

Das heißt: Lesestoff, der (fast) monatlich ins 
Haus kommt, den Alltag unterbricht und 
garantiert nie langweilt.

Abopreis jährlich € 10,- / Einzelpreis € 1,50

Haben Sie Interesse?
Ein Abo können Sie ganz einfach bestellen:
05574 90180 - pfarrbuero@kath-kirche-bregenz.at

Oder diesen Abschnitt abtrennen und in einer der 
sechs Pfarren oder im Haus der Kirche einwerfen.

Vor- und Zuname

Adresse

Hausnummer / Zusatz

Haus der Kirche, Rathausstraße 25
Pfarrbüro Mo bis Fr 9 - 18 Uhr
05574 90180
pfarrbuero@kath-kirche-bregenz.at

Öffnungszeiten von 27.12. bis 5.1.
Pfarrbüro Mo bis Fr 9 - 13 Uhr

Buchhandlung Arche
Mo bis Fr 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 12.30 Uhr
05574 48892 | arche.bregenz@aon.at

Dr. Paul Solomon, Pfarrer
Mag. Arnold Feurle, Pfarrer
Mag. Manfred Fink, Pfarrer
Mag. Edwin Matt, Pfarrer
Mag. Peter Moosbrugger, Vikar
Heidrun Bargehr, Organisation
Gerold Hinteregger, Diakon
Sr. Clara Mair
Claudia Teichtmeister
Elisabeth Schubert
Karin Natter

0676 832 40 7811
0676 832 40 7812
0676 832 40 7813
0676 832 40 7814
0676 832 40 7815
0676 832 40 7816
0676 832 40 7818
0676 832 40 7820
0676 832 40 2821
0676 832 40 2822
0676 832 40 2823



ST. GALLUS
HERZ JESU
ST. WENDELIN
MARIAHILF
ST. GEBHARD
ST. KOLUMBAN


